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1. Praxisstandards haben 
Systematik-Nummern erhalten

OM-Praxis A-2.1 

INQA-Check
Personal-
führung

OM-Praxis A-2.4

INQA-Check
Wissen u.
Kompetenz

OM-Praxis A-2.3 

INQA-Check
Gesundheit

OM-Praxis A-2.2 

INQA-Check
Vielfaltsbewusster
Betrieb

OM-Praxis A-1.0

INQA-Unternehmenscheck
Guter Mittelstand

OM-Praxis A-3.1 GDA-ORGAcheck – Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit mit Methode
OM-Praxis A-3.2 Check Innovation
OM-Praxis A-3.3 Check Betriebliche Bildung 
OM-Praxis A-3.4 Check Arbeitszeit
OM-Praxis A-3.5 Check Arbeit 4.0
OM-Praxis A-3.6 Check Betrieblicher Umweltschutz

OM-Praxis B-1 Check „Gut beraten“ – für Unternehmen
OM Praxis B-2 Check „Qualität der Beratung“ – für Beratende

Gesamt-
management

Zentrale Themen 
zur Bewältigung 
des demografischen 
Wandels und der 
Arbeit 4.0

Weitere  vertiefende
Themen für eine 
erfolgreiche Unter-
nehmensentwicklung

Hilfen zur 
Beratungsqualität

PDFs der Praxisstandards
werden zeitnah  angepasst.
Online bereits umgesetzt.
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1. Umsetzungshilfe „Sicherung des Finanzierungs-
spielraums und der Liquidität" – neu entwickelt

Idee: Liquidität und die Sicherung des 
Finanzierungsspielraums im Nachlauf der Corona-
Pandemie und des Ukraine-Krieges hat in KMU neue 
Brisanz erhalten. Die Handlungshilfe soll 
Themenfelder vor allem des Unternehmenscheck 
„Guter Mittelstand“ ergänzen. 

In der AG-Transfer 09/2021 wurde festgelegt, dass 
ein von Herrn Neumann vorgelegter Entwurf zu 
einer Umsetzungshilfe durch eine Untergruppe 
weiterentwickelt werden soll.

Aufbau

Einführung

1. Sicherung der Zahlungsbereitschaft und 
der Liquidität

2. Dauerhafter und solider 
Finanzierungsaufbau

3. Fördermittel – ein Hilfsmittel zur 
Überwindung von Krisen

4. Laufende Optimierung der 
Unternehmensstrategie

+ in jedem Thema weiterführende Praxistipps 
zu Finanzierungsthemen

Stand: In der Zwischenzeit hat die Arbeitsgruppe den Check weiterentwickelt 
und allen Partnern zur Abstimmung mit der Bitte um Rückmeldung bis 
30.06.2022 an Oliver Kruse. 
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2. Datenbanken

Qualitäts-Beraterdatenbank 

OM Berater:innen
OM Partner
Berater:innen

Lieferantendatenbank: Prozess für OM-Selbstbewertung
Basis GDA Orga Check



6

3. Laufende Projekte

Die OM entwickelt ein Produkt „Zusatzqualifikation KI“ für die Partner der OM als Hilfe zur 
Integration des Themas „KI“ in die eigenen Beratungsprozesse und zur besseren Nutzung der 
Umsetzungshilfen „Arbeit 4.0“. 
Das Produkt wird von den Partnern des Projektes EN[AI]ble
gemeinsam mit den Partnern der OM entwickelt, Partner der OM dieses können Produkt 
nutzen. 
KomKI - Ziel: Aufbau von Kompetenzen über KI, Organisation ,Führung, Gesundheit, Sicherheit 
und KI-Grundlagen

- Angebote für verschiedene Zielgruppen 
- Lern- und Experimentierräume für Berater:innen, für Betriebsräte und Beschäftigte 
- KI-Werkstatt für Betriebe und Beschäftigte mit 37 Qualifizierungsbausteine
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3. Laufende Projekte
WIN:A für Partner der OM

Wertschöpfungsprozesse KMU 
(Qualitätslevel 1 gut ansprechbar, Level 2 möglichst viele erreichen, Level 3 sehr schwer ansprechbar)

Innovative Ergebnisse 
der Arbeitsforschung

Region/Kohleregion
OM-Partner in den Regionen

Implementierung der Arbeitsforschung in die 
Denk- und Handlungskulturen der OM-Partner.

Cloud der Arbeitsforschung der 
Intermediären AP 1

Impulspapiere Arbeitsforschung in der 
Semantik der Zielgruppen. 

Integration der Produkte zur Arbeitsfor-
schung in die regionale Netzwerke. 

Qualifizierung Arbeitsforschung 
für OM-Partner. AP 3.3/3.4

Kompetenzzentrum
Arbeitsforschung

OM-Partnerorganisationen

Mitarbeitende der OM-Partner
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4. Schwerpunktaktion „Arbeitsschutz“ 
der Offensive Mittelstand



Die Offensive Mittelstand - Ein Netzwerk starker Partner

Ansätze der Offensive Mittelstand
zum Arbeitsschutz

Diskutiert regelmäßig: 
Wie können wir
die KMU wirkungsvoll erreichen?

Wurde von Akteuren aus dem Bereich Sicherheit und 
Gesundheit bei der Arbeit gegründet,
um dieses Thema wirkungsvoller in KMU zu integrieren. 

Gemeinsames
Instrument

Integrierter 
Arbeitsschutzansatz
in den OM-Praxisstandards 
(OM-Praxis A1 – A3.6)

Lieferantendatenbank
mit GDA-ORGACheck
(OM-Praxis A.3.1)

O
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OM-Schwerpunktaktion „Arbeitsschutz“

 Start einer OM-Schwerpunktaktion „Arbeitsschutz “ ab Mitte 2022 
(September/Oktober)

 Instrumente der Aktion:
 Entwicklung eines niederschwelligen Einstiegs in den Arbeitsschutz (Einstiegsinstrument – Nutzen und 

Einstiegmaßnahmen)

 GDA-ORGA-Check (OM-Praxis 3.1)

 OM-Zeichen zum Arbeitsschutz als Selbstbewertungszeichen

 Entwicklung und Durchführung einer Qualifizierung für OM-Berater:innen, als Erweiterung ihres Angebotes 
mit einem niedereschwelligen Angebot zum Arbeitsschutz (Einstiegsinstrument, Weiterleitung zu AS-Experten)

 Erarbeitung eines Aktionskonzeptes und des Einstiegsinstruments von der neuen 
Fachgruppe Arbeitsschutz unter Einbeziehung von Akteuren aus der GDA

 Über die Schwerpunktaktion werden Einstiegsinstrument, GDA-ORGA-Check sowie 
überprüfte Selbstbewertung in die Transferstrukturen von Akteuren implementiert, 
die nicht aus dem Bereich Sicherheit und Gesundheit kommen.

E



Stufenkonzept der OM-Arbeitsschutzaktion

Nutzen und Zugang 
des Arbeitsschutzes (Einblatt)

OM-Zeichen zum  Arbeitsschutz 
als Selbstbewertungszeichen

(GDA-ORGACheck)

Beratung/Betreuung/Überwachung 
durch Arbeitsschutzexperten

Gefährdungsbeurteilung, Systemberatung, 
Einzelthemen

Zugang zum Thema Arbeitsschutz öffnen

Akteure:
Keine Arbeitsschützer
Zusätzlicher Nutzen 

für Kunden

Handlungsfeld Arbeitsschutz

Akteure:
Arbeitsschützer

KMU

Hilfsmittel für 
Nicht-Arbeitsschützer

Qualifizierung, Handlungshilfen,
Anreizmodelle …

O
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5. OM Netzwerke 

In folgenden Regionen gibt es Initiativen zu den Musternetzwerken:

Offensive Harz-Wirtschaft

Offensive Mittelstand Netzwerk Wirtschaftsraum Hannover/Weserbergland

Offensive Zukunftswirtschaft Mainz-Wiesbaden

München

Köln

Mönchengladbach

Rheinland-Pfalz Nord

Erfurt
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5. Musternetzwerke

Interessante Erfahrungen der bisherigen Initiativen:

Grundlagenpapier zentrale Grundlage – siehe unten

Geografische Region muss regionale Identität ermöglichen

Musternetzwerke können auch Plattform zum Austausch für andere bestehende Netzwerke in der 
Region sein.
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OM Website-Angebot für Regionale 
Netzwerke - Rahmenbedingungen

Redaktionssystem und Gestaltungsrahmen ist vorgegeben (UD Media/ Baukastensystem, 
keine Programmierkenntnisse o.ä. nötig)

Angebot für alle regionalen Netzwerke, die die OM-Website-Kriterien für RNWs erfüllen 
(werden später vorgestellt und diskutiert)

Wenn Kriterien erfüllt: kostenlose Nutzung

Eigene Domain des Netzwerkes: www.offensive-region.de

Einführung und Support durch Mitarbeiterinnen des Transferzentrums Köln (Larissa 
Weidmann und Theresa Joerißen)

Musterseite
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OM Website-Angebot für Regionale 
Netzwerke - Rahmenbedingungen

Anerkennung…

der Vereinbarung zur regionalen Zusammenarbeit

der Satzung und Compliance der Stiftung Mittelstand – Gesellschaft  – Verantw-

Grundlagenpapier des Netzwerkes mit Beschreibung der Ziele, Partner und Aktivitäten des regionalen 
Netzwerks 

Veröffentlichung des Textes auf der Website

Größe der Region ermöglicht regionale Identifikation (z.B. HWK-Grenze), persönliche Treffen sind ohne großen 
Zeitaufwand realisierbar.

Das Netzwerk wird auf der OM-Website www.offensive-mittelstand.de gelistet.

Partner des Netzwerks sind intermediäre Organisationen (mind. fünf).

OM-Praxisstandards/-Checks (A-1.0 bis B-2) als Menüpunkt auf der Website.

Benennung einer bzw. mehrerer Ansprechpersonen für das regionale 

Kriterien zur Nutzung des OM-Website-Angebotes von der AG Transfer am 
19.05.22 beschlossen:



Die Offensive Mittelstand - Ein Netzwerk starker Partner

OM-Phase 2: Systematische Verankerung der OM-Möglichkeiten in die 
Handlungsstrukturen der Partner.

Gemeinsame Veranstaltung von BStBK und DStV

Teilnehmende waren Vertreter*innen von 
Kammern und Landesverbände (insgesamt 44 
Regionen)

Kammer und Verbände überlegen auf 
Landesebene, wie OM dort eingebunden 
werden kann

4. Beispiel Steuerberater



Die Offensive Mittelstand - Ein Netzwerk starker Partner

BBE:

OM ist als gesetztes Mitglied für den Bereich Wirtschaft im Koordinierungsausschuss 
(entspricht Strategiekreis der OM).
Oleg Cernavin ist für die OM in den fünfköpfigen Sprecher*innenrat des BBE gewählt 
worden. Ziel ist die Stärkung der Akteure aus dem Bereich Wirtschaft und Arbeit in der 
Trisektorialität (CSR und zivilgesellschaftliches Engagement der Unternehmen in den 
Regionen).
OM-BBE-TRIS-Projekt:

OM und BBE planen ein Projekt (TRIS) in dem Häuser der Kooperation in den Regionen 
aufbaut werden sollen - unter Einbeziehung aller Akteur:innen der Zivilgesellschaft und der 
Wirtschaft in den Regionen. OM integriert hier die Ansätze der regionalen Netzwerkarbeit 
entsprechend der Vereinbarung zur Zusammenarbeit in den Regionen mit den Initiativen 
der Zivilgesellschaft.

OM-Phase 2: Systematische Verankerung der OM-Möglichkeiten in die 
Handlungsstrukturen der Partner.

4. Beispiel BBE (Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement



Die Offensive Mittelstand - Ein Netzwerk starker Partner

Jahresabschluss für das Jahr 2022 ist erstellt und liegt dem Kuratorium für 
seine Sitzung am 14.06.2022 zur Prüfung und Verabschiedung vor. 

Stiftung agiert wie ein „ordentlicher Kaufmann“ und ist wirtschaftlich 
solide aufgestellt.

Obgleich über Projektförderungen nachhaltig die finanzielle Basis gestärkt 
werden konnte, sind weitere Einnahmequellen zu erschließen. Das ist 
notwendig, da mit der Professionalisierung der Stiftungsarbeit auch die 
Fixkosten gestiegen sind. Diese werden nur zum Teil, d. h. in der Regel nur 
projektbezogen, von Projektträgern übernommen.

5. Neues aus der Stiftung



„KlimaNEUtralität - Chancen für Unternehmen“ 

Netzwerk – Kongress 8.Juli 2022, 9 – 16 Uhr
LOOK 21 Stuttgart
Live und mit online Teilnahme
stockinger@stiftung-m-g-v.de
www.offensive-mittelstand-bw.de


